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Ministerial-Bekanntmachungen.
(1) I. Unter Bezugnahme auf § 1 des Gesetzes vom 16. März 1896, be-
treffend die portopflichtigen Sendungen der Gemeindebehörden (Regierungs-Blatt
Seite 28), wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die voraus-
gesetzte Gegenseitigkeit in den sämmtlichen Bundesstaaten des Deutschen Reiches
verbürgt ist und das erwähnte Gesetz nunmehr in seinem vollen Umfange in
Kraft tritt.

Weimar, den 5. Jannar 1897.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement des Innern.

v. Groß.

[2) II. Nachdem das deutsche Reichskanzleramt den Großherzoglichen Schul-
lehrer-Seminaren zu Weimar und Eisenach auf Grund eines Gutachtens der
Reichs-Schul-Kommission vom 31. Oktober d. J. die Berechtigung verliehen
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